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B.

Bericht der Kommission fur die Sehläfli-Stiftung

an das

Tit. Zentral-Komite derSchweizerischen

denGesellschaft

Hochgeehrte Herren

Bei Gelegenheit der letzten Jahresversammlung
der Schweizerischen naturforschenden Gesellschaft
sind an Stelle der aus der Kommission
ausgeschiedenen Herren Professoren Schneizier und
Cramer die Herren

Prof. Dr. Ludwig von Fischer in Bern und
Prof. H. Blanc in Lausanne

gewählt worden.
Auf den 1. Juni 1895 ist keine Lösung der

ausgeschriebenen Preisaufgabe über die Fauna der
Alpenseen eingegangen. Eine um so gediegenere
Lösung dürfen wir auf den 1. Juni 1897 erwarten,
und haben deshalb, wie es uns § 3 der Statuten
erlaubt, die gleiche Aufgabe zum dritten Male
ausgeschrieben.

Auf den 1. Juni 1896 bleibt die Preisaufgabe über
die Glarner-Doppelfalte ausgeschrieben.

Besondere Anträge haben wir dieses Jahr nicht
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zu stellen und können mit diesen wenigen Worten
unseren Jahresbericht von 1894/95 als abgegeben
betrachten.

Zürich V., den 25. Juli 1895.

In ausgezeichneter Hochachtung

Namens cler Kommission

deren Präsident :

Dr. Alb. Heim, Prof.
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